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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


5 Rönig!. Provinzial» Intelligens⸗Comtoir, im Poſt⸗ Lokal, 
oz Eingang Plautzengaſſe ME 385. 


No. 241. Dienſtag, den 15. October 1829. 
An ge melde ie 8 re md e. BE 
Angekommen den 12. October 1339. „ 
Der General Major Herr b. Scharuhorſt und Heir Pr. Lieutenant b. Trank aus 
Berlin, Herr Kaufmann J. Bams aus Magdeburg, log. im engliſchen Hauſe. 
Herr Rittergutsbeſizer v. Volki nebſt Familie von Szewo bei Thorn, Herr Apo⸗ 
theker Schmiedederg von Berlin, log. in den brei Mohren. Herr Maſchienen⸗ 
meiſter Kleinheidt aus Cöln, Herr Juſtiz⸗Rath Waage aus Carthaus, Herr Guts. 
deſizer Cuno aus Likeezyn, Herr Kaufmann Kirftein aus Koͤnigsberg, log. im, 
Hotel d'Oliva. Herr Kaufmann Binder a» Nisko in Galizien, . Hotel 
de Thorn. Herr Gutsbefiger Gronert von Illownitzka, log. Hotel de Leipzig. 
SAVERTISSEMENT.,. :. - 
1. Die alte an der großen Mühle befindliche Roßmühle fol dem Meifibieten⸗ 
den zum Abbrechen verkauſt werden. Hierzu iſt auf ; 
Freitag, den 18. d. M. Vormittags 10 Uhr 
ein Bieturgstermin vor dem Herrn Caleulator Rindfleiſch auf dem Naͤthhauſe / 
angefiöt, zu welchem Unternehmungsluſlige eingeladen werden. 8 2 8 
Danzig, den 12. October 1839. ’ = 
Die Bau » Deputätion. D 
2% Am 11. d. M. Abends 3 Uhr, entſchlief zu eluem deſſern Erwachen, un⸗ 
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ſer geliebter Gatte und Vater, der Müllermeiſter Borfbieb Richter im Jagen Les 
bens jahre, am Nerkenfieder. © Diefer fo ſe mer ziichen Verluſt deweine ich mit meir 
nen vier unmündigen Kindern an ſeinem Sarge, und nur die Hoffnung auf ein 

beſſeres Wiederſehn mag urs troͤſten. Mit ber Biete um file Theilnahme, Freun⸗ 


den und Bekannten dieſe Anzeige. Die hinterbliebene Wittwe und Kinber. 
Reuüſchottland, den 12. Octeber 1839. = S | 
3. Geſtern Morgen um 7 Uhr entſchlief nach längerm Brart-Leiten. unſere in⸗ 


nigſt geliebte Mutter, Schwiegermutter und Großchurter, Agathe Caroline verw. 
Klein geb. Sederflicht, in ihrem noch nicht vollendeten 71ſten Lebensjahre. Sol⸗ 
ches zeigen an 5 die Hinterbliebenen. 
Den 14. October 1839. i x en 
ER N J ö ae 
PPP 
c 4. Zur ſofortigen Uebernahme einer bedeutenden Reſtauration, wird eine & | 
. gewandte, vorzüglich geſchickte Köchin geſucht. Näheres hierüber Jopengaſſe & 
© NE 600., in den Rachmittagsſtunden von 2 bis 5 Uhr. „„ 
5. Heute, den 15., empfiehlt man Mittags und Abends Klops mit Citronen⸗ 
ſauge, a Portion 215 Sgr. Auch iſt eine meublirte Stube mit Bekoͤſtigung zu 
dermieihen Johanntsgaſſe „NZ 1322., der Johannis ⸗Kirche gegenüber. > 
6: Von meiner Reiſe zu uͤckgekehrt, iſt es mir durch directe Verbindungen mit 
den erſten Pariſer⸗ und Engliſchen Haͤuſern gelungen, im Beſitz ſo maucher Mode, 
und anderer Artikel, fuͤr Herren und Damen, zu gelangen, die 
ſelbſt auf der Leipziger Meſſe nicht vorhanden waren. Dieſes veranlaßt mich, ein 
geehrtes Publikum zu verſſchern, daß ich dies Mal mit einem ſo ausgezeichnet N 


schonen Waarenlager „ wo don ein Theil ſchon eingegangen, werde anf 
warten koͤnnen, wie es noch nie bei mir der Fall wor. = 1 

i Se td. E Fiſchel, Langgaſſe. 
7. Einem geehrten Publikum, wie meien werthgeſchätzten Kunden, mache ich 
die ergebenſte Anzeige, daß ich meine Wohnung don der Pfefferſtadt nach der Tiſch⸗ 
lergaſſe % 616. verändert hahe. Da ich mich wit Mendel aller Art, wie and 
Bauar beit beſchaͤftige, fo, bitte ich um geneigten Zuſpruch; auch verſpreche ich gute und 

dauerhafte Arbeit, wie auch prompte und reelle Bedienung. 5 


; J. F. BSH e, 5 Tiſchlermeiſter. er, 


— —- 


3. Junge Damen, welche an englifhen und franzöſſſchen Converſations⸗ Stun, 
den Theil zu nehmen, oder die Anfangegründe in beiden Sprachen zu enernen 
wünſchen, belieben ſich zu melden von 13 Uhr Nachmittags Hundegeſſe No. 333. 
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„ Eröffnung des neuen Gaſthofes, 
x Hötel de Sanssouci, 


En Thorn, 2 

Den reſp. Reiſenden habe ich die Ehre hiermit die ergebene Anzeige zu mas ı 
chen, daß ich meinen, auf dem bieſigen altſtaͤdtſchen Markte, neben der Poſt und 
der Hauptwache gegenüber, gelegenes, nen erbauten, geſchmackvoll und bequem 
eingerichteten Bafthof, unter obiger Benennung am 15. October . eröffnen werde. 
Die innere Einrichtung meines genannten Hotels wird hoffentlich nichts zu 
wwünſchen übrig laſſen eine prompte und, billige Bedienung wird mein eifrigſtes 

Beaeſlreden fein, und ſemit glaube ach, bei vieljähriger Erfahrung und ſteten perſön⸗ 
lichen Leitung dieſer Geſchaͤftsbranche, mich zu der Berſicherung berechtigt halten zu 

Dürfen, jedem reſp. Neifenden eine aufriedenftelende Aufnahwe zu gewähren. i 
Thorn, den 10. October 1339. 3 Fiebig. 


10. Ein Burſche, der Luſt hat die Tiſchler⸗Profeſſton zu erlernen, findet einen Er. 
Lehrmeiſter Tiſchlergaſſe . 616. 3 5 : M 


— 


2iterarifhe Anzeigen 


u. 3 In der Bud» und Kunſthandlung von a Sant, Gerhard, 


Langgaſſe I 404. und in der Buchhandlung von S. Anhuth, Langen⸗ 
markt M 432. iſt ſo eben angekommen: - 


a Preußiſcher Volkskalender 8 
je u 8vo. in Congreve-Drud-Umfchlag fauber geheftet 10 Sge., durchſcho ſſen 

Sa.. i — 5 5 
Auf kurze Zeit werden noch unentgeltlich als Prämie den zwei herrli 
Eiahllige, eld noch geltlich als Prämie gegeben zwei herrliche 


| Den Dom zu Königsberg um 
Dien Hafen Neufahrwaſſer. . 
a Ein reicher, mannigfaltiger, ſowohl unterhaltender alt belebrender Inhalt, 
wird dieſem Kalender den außerordentlichen Beifall ſichern, der ihm üderall zu Theil 
geworden iſt; ſowie im vorigen Jahre, fo werden auch künftig Stahlſtiche beige⸗ 
geben, und die Abnehmer erhalten ſomit als Zugabe allmaͤhlig eine Gallerie dater⸗ 
ländiſcher Anſichten in herrlichem Stahlſtich. 3 i 2 
Die fruheren ſieden Jahrjaͤnge des Kalenders find auch unter dem Titel % 
„Preußiſcher Leſeſchatz mit Stahlſtichen und Lithographlen das 
Baͤndchen a 7% Sgr. noch zu Haven. \ — 
. x 5 0 „ 


A 
N 


J 
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12. Ganz umſonſt liefern wir 
. der Taſchen⸗Ausgabe bon Tegnér's fo überaus herrlicher 

en Frithjofsſage | 
den erſten 50,0 Abnehmern der in Leipzig erſcheinenden 
8 Miniatur: Bibliothek 5 

= der neueſten e 
deut ſchen Elaf fi ker. 
Eine Sammlung des Schalten don Uhland, Kuͤckert, Heine, König Ludwig 
von Balern, Anaſtaſius Grün, Sürft puͤckler⸗ Muskau, Sreiligrath, 
Varnhagen v. Enſe, v. Zumboldt, v. Pisten, 8. Laube, 
; Spindler und Andere. 

Jedes Baͤndchen, 6—8 Bogen nur 2 Groſchen! mit großen ſchoͤnen Bld⸗ 
niffen und andern Praͤmien Zugaben. Sie erlebte im Laufe dieſes Jahres 
ſchon 8 neue Auflagen! Wer 6 Exemplare für ſich und einige Freunde beſtellt, 
erhält fein Exemplar mit allen Prämien ganz umſonſt! — Subſcribentenſamm⸗ 
ler erhalten von dem Verleger durch jede Buchhandlung fuͤr jede einzelne gute 

Unter ſchrift 1 dis 2 Gr.; für 500 “ine 
Prämie von 3“ Thaler 16 Groſchen. 

Das ſiebente Baͤndchen kann mau bei uns einfehen und, ſo weit der 
Vorrath reicht, ſogleich erhalten; wir nehmen auch Beſtellung an auf eine 
Ausgade im Schillerforwate (16 bis 24 Bogen, kostbares Papier, ge. 
heftet gur 6 Gr.) SE 2 

ö Nichts Schoͤneres, nichts villigeres! 5 
5 Die Buchhandlung bon Be 
L. G. Homann in Danzig. 
. d ˙ A ntrsEeR c- > 
Se Dermietbungen. ER. 
13. Das Haus Frauengasse No, 829. ist eingetretener Umstände wegen 
sogleich zu vermiethen. Das Nähere daselbst. 5 BT 


Be Nengarten M 521. find 2 Zimmer fuͤr einzelne Perſonen iu vermieten. 

15. Veränderungshalber iſt Beutlergaſſe N 613, eine Wohnung für den hal⸗ 
ben Mlethszins zu vermiethen und zum 1. November oder Neujahr zu beziehen. 
16 W. eltenthor Ro. 1933, iſt ein gut gelegenes, meublirtes Logis an einzelne 


Perſonen zu dermiethen und gleich zu bezieh u. Näheres daſelbſt. Be 
17. Heil. Geiſtgaſſe (Sonnenſeite) Ro. 1009. And Staben, Küche, mit und 


ene Meubeln, und ein Weinkeller billig zu vermiethen. 


5 2. — 


Au et i o n e n. 


1e Freitag, den 18. October 1839, Vormittags 
N 10 Uhr, wird der Unterzeichnete im Gaſtſtalle des Heren Beil arf dem 
Kueipab, hehe Seite, auf freiwilliges Verlangen 


Eirca 40 Stuck fette Maſtſchweine 


in öffentlicher Auction an den Meiſſbietenden verkaufen. Auch kaun anderes leben⸗ 


diges In ventarium dahin zur Verſleigerung gebracht weiden. 
3 J. T. Engelhard, Auckionator. 

19. Freitas, den 18. October 1839, Vormitta ns 10 Uhr, werden die Mäffer 

Richter und Jantzen im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe AZ 179. an den [Meiſtbietenden 

gegen baare Beiah ung in öffentlicher Auetion verkaufen: N 

5 Oxhoft St. Emilio. 300. Bout. Chat. Margaux. 

8 St. dulien 1834r. 500 % „„ Lafitte.-. 


2 Chateau Margaux. 100. „rothe Hèremitage. 

5 Medoc St. Estéphe. 50 Burgunder Chambertin. 

2 =. St. Jurine Pauilla, = 50 . Chablis, weiß, 

3 Graves 34x. 100 „ Steinwein. 5 

5 ° Haut Sauternes 34r. 150 Mosel Braunberger. 

2 . * 3Ir. 150 dib. Champagner. 
S 250 : Hochheimer. 

400 Bont. St. Julien 34r. 400 Niersteiner. f 

200 . Bar: 150 „div. extra fine Rheinweine auf 

Orginal⸗Flaſchen. / 


Sachen zu verkaufen In Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


20 Dos Depot von Herrn Macintoshs & Comp in Mancheſter und Lon⸗ 
don, beſtehend aus allen nur moglichen Zucong von waſſerdichten Rocken, Maͤn⸗ 


teln und Pellerinen za Fabrickpreiſen, befindet ſich in der Modshandlung von 


. F. L. Fiſchel, Langzaſſe . 401. 
21. Aecht amerikaniſche präparirte Gummtſchuße, vorzüglicher Qualité, werden 
fortwährend ſehr bizig perkaufe bei Fiſchel, Langgaſſe. 


22. Aäechte Löwen⸗Pomade, borzigll dard Mittel um in einem 


Monate Ropfpaare, Schnurrbäͤrte, Vackenbaͤrte und Augenbraunen herauszutreiben. 
Preis pro Tiegel mit Original⸗Beſchteidung, 1 Rehlr. von Jemes Davß in Len⸗ 


den. Alleiniges Depot für Danzig, bei E. E. Zingler. 


23. Dr. Voglers Zahntinktur, m uss g 3 273 und 10 Sz 


in Danzig allein vorrärpig, dei E. Zing ler, 


N 


ir a a 


24. Schwarz seidene Bades empfing A. Weinlig, ende, 


28, Bote neue geſottene Pferdehaare eee bing 
f f Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 


26. Wollene Fußdeckenzeuge, Sopha⸗Teppiche und 
Carpetz (Bett⸗Teppiche), empfing in den neneflen Deſſeins und empfiehlt billigſt 

ESS > Ferd. Nieſe, Langgaſſe No. 525. 

2 Für Herren empfiehlt 

die neueſten Beinkleider⸗ und Rock⸗Stoffe für den Winter, Weſten in Sammet, 

Seide nnd Caſimir, in den eleganteſten Deſſeins, ausgezeichnet ſchoͤne Cohras, Cra⸗ 
batten, fo wie eine ganz neue Art von Hals⸗Tuchern Fiſchel, Langgaſſe. 


28. So eben erhaltenen ſehr ſchoͤnen Varinas in Rollen, a 20 


Sgr. bro Pf., empfiehlt die Cigarren⸗ und Tabaks⸗Handlung von 
EHER Se SL | Fr. Wüſt ge Co. 
29.  Beftellungen auf Blutegel zu 4% Rthlr. pro Schock werden angenommen 

DONE et A. F. Waldow. 
30. Wiener Cords, Parchende und Flanelle, empfiehlt billigſi ER 

: 5 5 S'. Schwedt, Jopengaſſe Ro. 565. 
31. 22 Stack ſehr Marke Mabagoni⸗Stüßle, aus vollem Holze gearveitet, 
und der Set mit Pferdehaar geſtopft, ſollen Veränderung wegen fuͤr einen billigen 
Preis verkauft werden, an der großen Mühle M 351. 2 
SER Ediet al Litaricwmen. 5 
32. In der Hppothekenſache, das in Fuͤrſtenau sub W 37. belegene, dem Mars 
tin Böhnke gehörige Grundſtück betreffend, ſind im Jahre 1816 die dazu gehörigen 
Beilage Acten verlohren gegangen. Ez werden daher alle diejenigen unbekannten 


Resl⸗Peätendenten, welche Anſprüche oder Forderungen auf das obengenannte Grunde 


ſtück zu haben vermeinen, zu dem ü 8 5 5 
EN am 26. October, Vormittags 11 Uhr, 3 RB 
vor dem Herrn Stadt⸗Gerichts Rath Kirchner, im hieſigen Stadt⸗Gerichts⸗Locake 
andehenden Termin, unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Ausdleibenden mit i 
ihren etwaui zen Anſprüchen und Forderunzen auf das Gründſtuͤck praͤcludirt, und 
ihnen desdald ein ewiges Stillſchweigen auferlege werden wird. 7 f 
Albing, den 8, Juli 1839. f er 

N Königlich Preuß iſches Stadtgericht. : 
33. Im Hypothekenbuch des Grundstücks C. VII. Ad 4. zu Groß Wickeran, 
ſtehen anf Grund des gerichtlich beſtätigten Erbrezeſſes vom 26. Auguſt 1797, in 
der Johann Sooſenſchen Vormundſchaftsſache für die Margaretha, Eliſabeth, 
Catharina und Gerhard, Geſchwiſter Gooſen, 1409 En väterliches Erbtheil 
Rubr. III M I. unterm 21. October 1803 und, auf Grund der gerichtlichen 
Schenkungs⸗Urkunde vom 2. Juni und 25. Juli 1804, für ebendieſelbe 2000 af > 


ame 88 


: unkerm 19. October 1804 ei getragen, Schuldner beider Pollen find die Julius 


nnd ilkargaretha Wiensſchen Cheliure, es iſt indeh vom jetzigen Befiger des ver⸗ 
dfaͤndeten Grundſtacks, Joh in Wiens, die Quittung der genannten Glaͤubiger 


über beide Pocken beigebracht, und das Aufgebot beider, angeblich verloren gegan⸗ 


genen gedachten Hypotheken⸗Jaſtrumente beantragt. 5 ee 
Demnaͤchſt werden alle Diejenigen, welche an eine der beiden zu loͤſchenden Po⸗ 
ſten und die darüber ausgeſtellten Jnſtramente als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 


oder ſonſtige Betefs⸗Inhaber Au ſpruch zu machen haͤlten, zu dem 


34 Im Hppothekenbache des Grun dſtücks B. IVI. NE 8. zu Kömersborſf 


35, 


am 30. October 6. Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick an hieſiger Gerichtsſtetke 


onbereumten Termin hiedurch unter der Verwarnung vorgeladen, Laß ſie bei ihrem 


Ausbleiben ihrer Anſprüche daran für nerlufig, die Inſtrumente für amortiſirt er⸗ 
kloͤrt, und mit Löſchung beider Poſten verfahren werden fol. E 
Elbing, den 15. Juni 1839, BE, £ 
= Königlich preußiſches Stadtgericht. 


ſtehen auf Grund des adtariellen Kauf⸗Contracts vom 1. September 1806 für den 
Jacob Kuhn den altern Rubrica III. W 3. u. 4. 536 Zug 29 gr., an ruͤckſtandi⸗ 
gen Kaufgeldern und Leibgedinge unterm 15. Juni 1310 eingetragen; Schuldner 
it der Jacob Kuhn der jüngere, es iſt indeß dom jetzigen Beſitzer des verpfände, 
ten Grundſtäcks, Einſaſſen Michael Perſchen die Quittung der Erben des genaan⸗ 
ten Gläubigers über beide Posten beigebracht, und das Aufgebot des augeblich ver⸗ 


‚Toren gegangenen gedachten Hypothekendscuments beantragt. 


Demnächſt werden alle diejenigen, welche an die gedachten Poſten und das 


darüber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſionalre, Pfand⸗ oder ſonſtige 


Briefsinhaber, Anſprüch zu haben hätten, zu dem 
i 8 am 6. November c. Vormittags 11 Uhr 


deraumten Termine hierdurch unter der Verwarnung vorgeladen, kaß ſie bei ihrem 


Ausbleiben ihrer Anſpruche daran fir verluſtig, die Juſtrumente fur amorxkiſirt er⸗ 


klaͤrt und mit Löſchung beider Poſten verfahren werden ſoll. 
Elbing, den 5. Juli 1839. b 5 ER 
Königlich Preußiſches Stadtgericht, 


OMeffenktliches⸗ Aufgebot. 


an die dem Hakenbüdner Ephraim Düſterwalb gehörige, von dem Unterförſter 


vor dem Deputirken Herrn Stabtgerichtsrath Klebs an biefiger Gerichtsſtelle an⸗ 


Auf den Antrag des Hakeubüdner Ephraim Duͤſter wald zu Klein Katz 
werden alle Dleienigen, welche aus irgend einem Grunde einen dinglichen Anſpruch 


N 


Pieper wittelg Kauf⸗Contracts dom 19. März 1812 gekaufte Hakens ude nebſt 


Zubehoͤrung, zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolchen innerhalh 3 Monate, 
ſpateſten aber in dem an ber gewohnlichen Serichtsſtelle hieſelbſt auf f 


den 17. Jauuar 1840 


anberaumten Termin anzumelden, und zu beſcheinigen; widrigenfalls die ſich Nicht⸗ 


meldenden mit ihren dinglichen Anſpruchen auf dieſe gedachte Hakenbade präelndirt 
und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aaferlegt werden, a 


- 
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Es 


Diejenigen, welche ih bei der Anm ldnng eines Mandetars bedienen wollen, 
konnen ſich an den Herrn Juſtiz⸗Commiſſarius Thiele in Carthaus und den Außızs 
Commiſſarius Siewert hieſeldſt W ID einen derfelben mit Vollmacht und 
Juformation ver ſehen. N 
Neuſtadt, den 23. September 1639. 
Das Patrimonial⸗ Gericht Kl. Rag. 


— init 


Wechsel und Gel-d e r 
Danzig, den 14. October 1839, 
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86 Gewerbperein. 


Mittwoch, den 16. 6 Uhr, Buͤcherwechſtl. Um 7 Uhr Vortrag. 


